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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Kinder, 
 

persönlich und im Namen des Gemeinderats und der Gemeindeverwaltung wünsche ich Ihnen und Ihrer 
Familie ein schönes Osterfest sowie erholsame Osterfeiertage. 
 
Insbesondere richte ich meinen Ostergruß auch an unsere kranken Mitbürgerinnen und Mitbürger ver-
bunden mit den besten Genesungswünschen. Möge der Frühling und die warmen Sonnenstrahlen zu 
Ihrer Genesung beitragen. 

 
Mit den besten Wünschen zu Ostern grüße ich Sie herzlich 

Ihr Bürgermeister 
Christian Riesterer

Osterhasen im Kreisverkehr 

Der Gemeindebauhof unter der Leitung von 
Michael Bohnert und die Gottenheimer Land-
frauen arbeiten bei der Gestaltung des Kreis-
verkehrs in der Buchheimer Straße Hand in 
Hand. Die Bauhofmitarbeiter nutzten wieder 
einmal ihr handwerkliches Know-how und ge-
stalteten aus Holz zwei große Osterhasen, die 
bereits im Kreisverkehr aufgestellt wurden. 
 
Die Landfrauen werden ergänzend – wie seit 
vielen Jahren Tradition – den Kreisverkehr 
wieder mit Frühlingsblumen bepfl anzen und 
jahreszeitlich dekorieren. Somit wird der Kreis-
verkehr am Ortseingang auch dieses Frühjahr 
zum dekorativen Hingucker für Besucher der 
Gemeinde Gottenheim und er lädt zum Verwei-
len in der schönen Weinbaugemeinde am Tuni-
berg ein. Auch für Gottenheimer lohnt es sich, 
in den nächsten Tagen einmal genauer hinzu-
schauen, und den Kreisverkehr zu bewundern. 



Seite 2 GEMEINDEBLATT Gottenheim · Donnerstag,  02. April 2015

Seniorennachmittag der Gemeinde 
Gottenheim  
Eine gute Tradition ist der Seniorennach-
mittag der Gemeinde Gottenheim, der am 
Freitag, 20. März, in der Turnhalle der 
Grundschule stattfand. Die Gottenheimer 
Landfrauen hatten fleißig gebacken und 
die Halle dekoriert, die Feuerwehr orga-
nisierte wieder einen Fahrdienst für Seni-
oren, Hausmeister Giuseppe Maiolo und 
der Bauhof hatten die Halle vorbereitet 
und für die Bestuhlung gesorgt und Karin 
Bruder von der Gemeindeverwaltung koor-
dinierte die Vorbereitungen und sorgte für 
das Unterhaltungsprogramm. So wurde es 
wieder ein schöner Nachmittag für viele 
ältere Gottenheimerinnen und Gottenhei-
mer, die bei Kaffee und Kuchen, Heimat-
liedern und einem kleinen abendlichen 
Vesper einige gemütliche Stunden zusam-
men verbrachten. 
 
In seiner offiziellen Begrüßung schloss 
Bürgermeister Christian Riesterer auch alle 
älteren Bürgerinnen und Bürger mit ein, 
die nicht im Saal waren. Diesen wünsch-
te er gute Genesung – verbunden mit dem 

Wunsch, dass sie im nächsten Jahr wieder 
dabei sein können. Zuvor hatte der Bürger-
meister nahezu alle Gäste in der Turnhalle 
persönlich begrüßt und einige Worte ge-
wechselt. Die Landfrauen bewirteten un-
terdessen in bewährter Weise die Gäste in 
der Halle mit Kaffee und Kuchen. 
 
Der Bürgermeister freute sich in seiner Be-
grüßung über die herrliche Frühlingsstim-
mung draußen und im Saal, über ein „vol-
les Haus“ und über das Wiedersehen mit 
vielen bekannten Gesichtern. Dies sei erst 
sein zweiter Seniorennachmittag in Gotten-
heim, doch inzwischen kenne er fast alle 
im Dorf. „Schön, dass auch viele Senioren 
immer wieder im Dorf unterwegs sind, auf 
Festen oder auf dem Wochenmarkt“, so der 
Bürgermeister. Riesterer dankte allen, die 
zum Gelingen des Nachmittags beigetra-
gen hatten, insbesondere Karin Bruder für 
die Hauptorganisation der Veranstaltung. 
Auch dem Team des DRK dankte er für die 
Bereitschaft im Saal. 

Dann begrüßte er die Trachtensinggrup-
pe der Gottenheimer Trachten- und Hei-
matgruppe (die Mitglieder kommen aus 

Gottenheim, Hugstetten und Merdingen) 
unter der Leitung von Alfred Ehret aus 
Merdingen, die anschließend mit Heimat-
liedern, Anekdoten und Gedichten die Se-
nioren unterhielt. Über die Ursprünge der 
Heimat- und Trachtengruppe und die von 
der Gruppe getragene Breisgauer Tracht 
wurde ebenfalls berichtet. 
 
Eröffnet wurde das Unterhaltungspro-
gramm mit dem vertonten Gedicht der 
Gottenheimer Heimatdichterin Martha 
Schmidle „In Gottenheim am Tuniberg“. 
Dann wurden Liedblätter ausgegeben 
und die Senioren wie auch Bürgermeis-
ter Riesterer sangen eifrig mit. Gesungen 
wurde vom Tuniberg, von der Heimat, den 
Reben und dem Wein, von „Waldeslust“ 
und über „Wahre Freundschaft“. Dazu 
passte ein Viertele, das nach dem Kaffee 
von den Landfrauen serviert wurde. Zum 
Abschluss wurde das „Badner Lied“ ge-
sungen und gegen Abend das Vesper auf-
getragen. Der Fahrdienst der Feuerwehr 
wurde auch bei der Heimfahrt von vielen 
Senioren gerne wahrgenommen. 
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Einkaufen und Genießen auf dem 
„Wochenmarkt am Rathaus“  
Bürgermeister Christian Riesterer – Initia-
tor des Erfolgsmodells Gottenheimer Wo-
chenmarkt im Rathaushof – bringt es auf 
den Punkt: „Das Gute liegt oft so nahe“, 
sagt der Bürgermeister über den Namen, 
den der Gemeinderat in seiner jüngsten 
Sitzung am 23. März aus vielen kreativen 
Vorschlägen ausgewählt hat. Den Namen 
hat sich Karin Bruder vom Bürgerbüro des 
Rathauses ausgedacht: „Wochenmarkt am 
Rathaus“ soll der Markt am Dienstagnach-
mittag künftig offiziell heißen. 

Im Gemeindeblatt hatte der Bürgermeis-
ter einen Aufruf gestartet und Bürgerin-
nen und Bürger gebeten, Ideen für einen 
Namen vorzuschlagen. Die vielen krea-
tiven Ideen wurden gesammelt und den 
Gemeinderäten zur Abstimmung vorge-
legt. Auf die größte Zustimmung stieß der 
Vorschlag von Karin Bruder. Sie wird, wie 
die nächsten drei Platzierten, ein Präsent 
erhalten. Den zweiten Platz nimmt Clau-
dia Schauer mit dem Vorschlag „Gotten-
heimer Wochenmarkt genüsslich gesellig 
gemütlich“ ein, auf dem dritten Platz folgt 
Andrea Haas mit „GotteMer Markt Treff“ 

und den vierten Platz nimmt Familie En-
gelhardt mit „RaMa“ (RathausMarkt) ein. 
„Wir danken aber auch allen anderen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern am 
Ideenwettbewerb ganz herzlich für ihre 
Teilnahme und für ihre vielen kreativen 
Einfälle“, ist es Bürgermeister Riesterer 
wichtig zu betonen. Die Auswahl sei sehr 
vielseitig und ideenreich gewesen. In der 
Sitzung am 23. März wurde die Rangliste 
der Gemeinderäte vorgestellt und der Ge-
meinderat wählte einstimmig den Namen 
„Wochenmarkt am Rathaus“ aus. 

Dieser findet immer am Dienstag von 16 
Uhr bis 19 Uhr im Gottenheimer Rathaus-
hof statt. Viele Marktbeschicker, insbe-
sondere die Gottenheimer Anbieter, freu-
en sich jeden Dienstag auf den geselligen 
Markt, der zum Treffpunkt für Jung und 
Alt geworden ist. Auch der Eiswagen ist 
wieder jeden Dienstag am Platz und freut 
sich über viele Eisliebhaber jeden Alters. 
Noch immer sucht die Gemeinde nach ei-
nem neuen Käseanbieter. Bürgermeister 
Christian Riesterer bittet deshalb alle Bür-
gerinnen und Bürger die Augen offen zu 
halten und geeignete Käseanbieter, etwa 
auf anderen Wochenmärkten in der Regi-
on oder im Elsass, im Rathaus zu melden. 

„Eine Visitenkarte oder Telefonnummer 
genügt – wir nehmen dann gerne Kontakt 
auf“, so der Bürgermeister, dem ein viel-
fältiges und attraktives Angebot auf dem 
„Wochenmarkt am Rathaus“ wichtig ist. 

Öffentliche Gemeinderatssitzung  
Am Donnerstag, 09.04.2015 um 18.00 Uhr 
findet im Sitzungssaal des Rathauses eine 
öffentliche Gemeinderatssitzung statt. 
 
Tagesordnung: 
 
TOP 1  Beratung und Beschlussfassung 
 über das weitere Vorgehen bei der 
 Umsetzung des „Klimaschutzkon-
 zeptes“ in Gottenheim. 

Die Bürgerinnen und Bürger sind hierzu 
herzlich eingeladen. 
 
Christian Riesterer 
Bürgermeister 
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Folgende Geschwindigkeits-
messung wurde vom Landkreis 
durchgeführt:  
Datum: 21.03.2015 
Zul. Höchstgeschwindigkeit: 40 
Messpunkt: Hauptstraße 
Einsatzzeit: 9.04 – 14.15 Uhr 
Gemessene Fahrzeuge: 1565 
Beanstandungen: 108 
Höchstgeschwindigkeit: 62 

Standsicherheit der Grabsteine 
auf dem Friedhof  
Grabmale und sonstige Grabausstattun-
gen müssen standsicher sein. Sie sind   
dauernd in verkehrssicherem Zu stand zu 
halten und entsprechend zu überprüfen. 
Verantwortlich dafür ist bei Reihengrä-
bern der Verfügungsberechtigte und bei 
Kaufgräbern der Nutzungs berechtigte.  
Erscheint die Standsicherheit von Grab-

Gefunden:  
Rote Brille 
 
Hellgrünes Damenfahrrad 
mit auffälligem Lenker 
 
Fundsachen können auf dem Rathaus 
abgeholt werden. 
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malen und sonstigen Grabausstattungen 
gefährdet, so sind die für die Unterhal-
tung Verantwortli chen verpflichtet, unver-
züglich Abhilfe zu schaffen. 
 
Wir geben dies bekannt und bitten die für   

die Unterhaltung von Grabmalen Verantwort-
lichen, die Standsicher heit   der Grabsteine 
zu überprüfen und, wenn notwendig, geeig-
nete  Si cherungsmallnahmen vorzunehmen. 
 
Die vielfachjetzt durchzuführende Früh-

jahrsbepflanzung gibt die Gelegenheit, 
die Grabsteinkontrolle durchzuführen und 
wenn notwendig, Reparaturmaß nahmen 
zu erledigen. 
 
Bürgermeisteramt 

Pfarrbüro Kirchstraße 10, 79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 – Fax 07665 
94768-19 – E-Mail: pfarrbuero.gotten-
heim@se-go.de 
Homepage: www.se-gottenheim.de 
Notrufhandy Tel. 0176 58821120 (in drin-
genden Fällen wie Versehgang/Todesfall) 
Sprechzeiten: 
Di. u. Do., 09:00-12:00 Uhr 
Fr., 15:00-18:00 Uhr 
Büro nicht besetzt am Dienstag, 7.4. und 
Donnerstag, 9.4. 
 
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
March-Gottenheim: 
 
Donnerstag, 02.04.2015 – Gründonnerstag 
Feier des letzten Abendmahls 
In allen Gottesdiensten wird die Kommunion 
unter beiderlei Gestalten gereicht. 
16.00 Uhr Hugstetten, Pflegeheim:  
Gottesdienst (Burs) 
18.00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: 
Miniprobe (Ra) 
20.00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Messe vom letzten Abendmahl (Bo) 
20.00 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Messe vom letzten Abendmahl, anschlie-
ßend Betstunden (Ha) 
20.00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  Messe 
vom letzten Abendmahl (Ra/Hi) 
 
Freitag, 03.04.2015 – Karfreitag – Gedächt-
nis des Leidens und Sterbens Jesu 
11.00 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:  
Kinderkreuzweg 
11.00 Uhr Hugstetten, Gallussaal: Kinder-
kreuzweg für Schulkinder (Wo) 
11.00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Kinderkreuzweg 
15.00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Karfreitagsliturgie, mitgestaltet vom Kir-
chenchor (Ra) 
15.00 Uhr Bötzingen, Pfarrschopf:  
Kinderkreuzweg Abholung bei der Kirche 
St. Laurentius (HB) 
15.00 Uhr Hugstetten, Gallussaal:  
Kinderkirche (Wo) 
15.00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Karfreitagsliturgie (Bo) 
15.00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Karfreitagsliturgie (CR), mitgestaltet vom 
Kirchenchor 
15.00 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Karfreitagsliturgie (Ha) musikalisch mit-
gestaltet vom Singkreis 
15.00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Karfreitagsliturgie (Hi), mitgestaltet vom 
Kirchenchor 

15.00 Uhr Neuershausen, St. Vincentius:  
Karfreitagsliturgie (Kö) im BHS, musikal.
mitgest. vom Kirchenchor 
 
Samstag, 04.04.2015 – Karsamstag – Ge-
denktag der Grabesruhe Jesu 
21.00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Feier der Osternacht (Ra) mit Taufgele-
genheit, anschl. Agapefeier vor der Kirche 
21.00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Feier der Osternacht (P. Norbert), musi-
kalisch mitgestaltet von der Musikgruppe 
WENS, anschl. Agapefeier vor der Kirche 
21.00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Feier der Osternacht (Dr. Neher) mit Taufge-
legenheit, anschl. Agapefeier vor der Kirche 
21.00 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Feier der Osternacht (Ha), musikalisch 
mitgestaltet vom Frauenchörle 
21.00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Feier der Osternacht (Bo) mit Taufgele-
genheit, anschl. Agapefeier vor der Kirche 
Die Feier der Osternacht beginnt vor den 
Kirchen am Osterfeuer. Beim Einzug in 
die Kirche wird die brennende Osterkerze 
vorangetragen und die kleinen Osterkerzen 
(Verkauf vor dem Gottesdienst) der Gottes-
dienstbesucher daran entzündet. Am Ende 
des Gottesdienstes halten wir eine Speise-
segnung, zu der Sie gerne Osterlämmer und 
Eier mitbringen dürfen. Alle Mitfeiernden 
sind eingeladen den Gottesdienst in der 
Agapefeier am Osterfeuer fort zu setzen. 
 
Sonntag, 05.04.2015 – Ostersonntag – 
Hochfest der Auferstehung des Herrn 
09.00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier (Hi), mitgestaltet vom 
Kirchenchor 
10.30 Uhr Buchheim, St. Georg:  
Eucharistiefeier (Ha), „Missia Brevis 
Sancti Johannis de Deo“ von Joseph 
Haydn vom Kirchenchor Neuershausen 
10.30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Eucharistiefeier (Ra) 
11.15 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
evangelischer Gottesdienst 
18.30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Feierliche Ostervesper für die gesamte 
Seelsorgeeinheit (Ra) 
18.30 Uhr Neuershausen, St. Vincentius:  
Eucharistiefeier (Bo) im BHS 
 
Montag, 06.04.2015 – Ostermontag 
07.30 Uhr Buchheim, Friedhof:  
Ökumenische Auferstehungsfeier, anschl. 
Osterfrühstück im Evang.Gemeindezentrum 
09.00 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Eucharistiefeier mit Singkreis (Ha) 
09.00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier (Hi) 

10.30 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Familiengottesdienst (Ra) 
10.30 Uhr Eichstetten, St. Jakobus:  
Eucharistiefeier mitgestaltet vom Akkor-
deonclub (Bo) 
 
Mittwoch, 08.04.2015 
08.30 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:  
Rosenkranz 
09.00 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:  
Eucharistiefeier (Ra) 
19.00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Eucharistiefeier (Bo) 
 
Samstag, 11.04.2015 
15.00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Taufe (Ra) 
18.30 Uhr Buchheim, St. Georg:  
Eucharistiefeier am Sonntagvorabend (Bo) 
18.30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier (Ra) 
 
Sonntag, 12.04.2015 
09.00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Eucharistiefeier (Hi) 
09.00 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Eucharistiefeier (Ha) 
10.15 Uhr Umkirch, Pfarrzentrum Großer Saal:
Treffen der Eko-Kinder 
10.30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier mit Erstkommunion (Ra) 
10.30 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Eucharistiefeier (Bo) 
18.00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Dankandacht der Erstkommunionkinder (Ra) 
18.30 Uhr Neuershausen, BHS: 
Eucharistiefeier (Bo) 
18.45 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Einüben der mehrstimmigen Gesänge 
(Martin-Luther-Kirche) 
19.00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Ökumenisches Taizégebet (Martin-Luther-
Kirche) 
 
Beichtgelegenheit: 
Samstag, 11.04.2015, 16 Uhr in der Kir-
che Hugstetten (Bo) 
Samstag, 18.04.2015, 16 Uhr in der Kir-
che Gottenheim (Ra) 
 
Den Gottesdiensten der Seelsorgeeinheit 
March-Gottenheim stehen vor: 
Pfarrer Dr. Adam Borek (Bo), Wiss.-Ass. Dr. 
Tobias Hack (Ha), Subsidiar Kurt Hilberer 
(Hi), Pfarrer Markus Ramminger (Ra) 
 
Ostervesper 
Herzliche Einladung an alle Gemeinden der 
Seelsorgeeinheit zur Vesper am Ostersonn-
tag, 5.4., 18.30 Uhr in die Pfarrkirche Gotten-
heim.  Nehmen Sie sich eine halbe Stunde 
Zeit zur Besinnung, zum Singen und Beten. 
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Altenwerk Gottenheim 
Herzliche Einladung an alle Seniorinnen 
und Senioren 
Am Mittwoch, 8.4.2015, 14.30 Uhr im 
Gemeindehaus St. Stephan, Gottenheim. 
Eingeladen sind alle jungen und älteren 
Seniorinnen und Senioren zu unserem 
Nachmittag. Wir freuen uns über jedes 
neue Gesicht. Für unsere Nachmittage ist 
man nie „zu jung“. 
Auf Wunsch bieten wir einen Abholdienst: 
Bitte melden Sie sich bei Heidi Mayer, 
Tel. 940466. 
 
Aktuelle Termine 
Freitag, 17.4., 16.00 Uhr, Kath.Kirche 
Bötzingen, Probe des Kinderchors für die 
Erstkommunion 
Sonntag, 19.4., 10.30 Uhr, Kath.Kirche 
Bötzingen, Singen bei der Erstkommunion 
 
Sprechzeiten: 
Kath. Pfarrbüro 
Di. u. Do., 09:00-12:00 Uhr 
Fr., 15:00-18:00 Uhr 
Büro nicht besetzt am Dienstag, 7.4. und 
Donnerstag, 9.4. 
Telefon 07665 94768-10 - Telefax 
07665 94768-19 - E-Mail: pfarrbuero.
boetzingen@se-go.de 
Leiter der Seelsorgeeinheit March-Gotten-
heim, Msgr. Dr. Adam Borek  
im Pfarrbüro Hugstetten, Engelgasse 25 – 
Sprechzeit nach Vereinbarung 
Tel. 07665 932817 – E-Mail: info@kath-
kirche-march.de 
Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro Got-
tenheim 
Do., 09:00 – 11:00 Uhr und nach Verein-
barung Telefon 07665 94768-11 – Telefax 
07665 94768-19 – E-Mail: m.ramminger@
se-go.de 
Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarrbüro 
Gottenheim 
Fr., 11:00 – 12:30 Uhr und nach Verein-
barung Telefon 07665 94768-12 - Tele-
fax 07665 94768-19 - E-Mail: hans.bau-
lig@se-go.de 
Gemeindereferentin Cornelia Reisch im 
Pfarrbüro Umkirch 
Fr., 10:00 – 12:00 Uhr und nach Verein-
barung Telefon 07665 94768-32 - Fax 
07665 94768-39 - E-Mail: cornelia.reis-
ch@se-go.de 
Gemeindereferentin Annette Woschek-Ham 
im Pfarrbüro Hugstetten, Engelgasse 25 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665 934731 - E-Mail: annette.
woschek-ham@kath-kirche-march.de 
 
  

Evangelische Kirchengemeinde  
Pfarrerin i. P. Brigitte Herrmann Tel.: 
0761 – 15 40 26 54 oder im Pfarrbüro 
07663 – 12 38 

Vakanzvertretung Pfarrer Dr. Jobst Bö-
senecker  
Evangelisches Pfarramt, Hauptstr. 44, 
79268 Bötzingen 
Tel. Pfarramt 07663/1238 
FAX 07663/99728 

E-Mail ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de 
 
Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Dienstag: durchgehend von 
9.00 - 15.00 Uhr 
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr 
 
AMTSHANDLUNGSVERTRETUNG 
In der Zeit vom 7. – 12. April wenden Sie 
sich bitte in Trauerfällen und in dringen-
den seelsorglichen Angelegenheiten an 
Herrn Pfr. Häfele aus Bickensohl Tel.: 
07662 – 1414. 
Das Pfarrbüro ist vom 7.- 12.4. nicht be-
setzt. 
 
GOTTESDIENSTE IN DER KARWOCHE UND AN 
OSTERN  
Der Wochenspruch für das Oster-
fest steht in der Offenbarung 1,18: 
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich 
bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit und 
habe die Schlüssel des Todes und der Hölle. 
 
Mittwoch, 01.04.2015
19:30 Uhr Passionsandacht unter musi-
kalischer Mitwirkung des Evang. Bläser-
kreises.
20:00 Uhr Probe Evangelischer Bläser-
kreis 
 
Gründonnerstag, 02.04.2015 
18:30 Uhr Tischabendmahl (Siehe bitte 
Einladung unten!) 
 
Karfreitag, 03.04.2015 
09:45 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit 
dem Ev. Bläserkreis 
11:15 Uhr Abendmahlsgottesdienst im 
Pflegeheim mit dem Ev. Bläserkreis 
18:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (sit-
zend; alkoholfrei) 
 
Karsamstag, 04.04.2015 
14:00 Uhr Helferinnenteam, wir treffen 
uns zur Vorbereitung des Osterfrühstücks 
 
Ostersonntag, 05.04.2015 
6:00 Uhr Osternachtsgottesdienst mit 
Feier der Osterliturgie. Für das anschlie-
ßende Osterfrühstück bitten wir um Ihre 
Anmeldung. 
09:00 Uhr Auferstehungsfeier auf dem 
Friedhof mit dem Posaunenchor 
09:45 Uhr Festgottesdienst mit dem Po-
saunenchor 
 
Ostermontag, 06.04.2015 
09:45 Uhr Gottesdienst 
 
TISCHABENDMAHL 
am Gründonnerstag, den 2.4.2015 um 
18:30 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus 
Herzliche Einladung zu einer ganz beson-
deren Abendmahlsfeier. Wir nehmen uns 
das letzte Abendmahl, zu dem Jesus sich 
mit seinen Jüngern versammelte, zum 
Vorbild: auch wir versammeln uns zum 
gemeinsamen Abendessen, gedenken der 
Ereignisse des Gründonnerstags, erleben 
Gemeinschaft und feiern Abendmahl. Brot 
und Wein sind da, aber wir freuen uns über 
alles, was Sie darüber hinaus mitbringen: 

ein Stück Käse, einen Aufstrich, einen Sa-
lat... Es erleichtert uns die Planung, wenn 
Sie sich im Pfarramt anmelden. Aber na-
türlich sind auch Kurzentschlossene ohne 
Anmeldung herzlich willkommen. 
 
KONFI-ELTERN- GROßELTERN- UND PA-
TENCHOR 
Besonders freuen wir uns, wenn der El-
tern-, Großeltern- und Patenprojektchor 
zustande kommt. Wer noch dazukommen 
möchte, ist herzlich willkommen. Auftritt 
im Konfirmationsgottesdienst, am Sonn-
tag, den 3. Mai 2015. Proben sind diens-
tags, 14.; 21. und 28.4. jeweils um 19:30 
Uhr. Wegen der geringen Zahl der Proben 
ist es sehr sinnvoll, dass die Sängerinnen 
und Sänger an allen Proben teilnehmen. 
 
SENIORENKREIS 
Am Dienstag, den 14. April 2015 laden 
wir Sie herzlich um 14.30 Uhr zum Senio-
renkreis in den Evangelischen Gemeinde-
saal ein. Wir feiern dabei das Abendmahl 
zusammen. 
 
BIBEL- UND GESPRÄCHSKREIS 
Wir möchten Sie einladen zu unserem 
nächsten Bibelgesprächsabend am Don-
nerstag, den 16. April um 20:00 Uhr im 
ev. Gemeindesaal zum Thema: „Gesegne-
te Großfamilie“ 1. Mose 29+30. 
 
Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit 
der Pfarrerin ab. Taufgespräche und Vorbe-
reitungsgespräche für Ehejubiläen finden 
in der Regel in der Wohnung der Familie 
oder des Ehepaares statt, Traugespräche in 
der Regel im Gemeindehaus. Tauftermine 
können nach vorheriger Absprache für vie-
le Sonntagsgottesdienste in der Gemeinde 
verabredet werden. Es ist auch möglich, 
dass kleine Kinder, deren Eltern die Taufe 
erst zu einem späteren Zeitpunkt möchten, 
im Gottesdienst gesegnet werden. Bei Trau-
erfällen setzen Sie sich bitte ebenfalls mit 
der Pfarrerin in Verbindung. 
Evangelisches Pfarramt 
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Einladung zur Generalversammlung
Der Landfrauenverein Gottenheim lädt 
alle Mitglieder,Freunde und Gönner des 
Vereins zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung ein. 
Termin: 15.04.2015 
Ort: Weingut Hess 
Beginn: 20.00 Uhr 
 
Tagesordnungspunkte :  
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Offenlegung des Protokolls der General-
 versammlung vom 09.04.2014 
4. Tätigkeitsbericht 2014/2015 
5. Kassenbericht der Rechnerin 
6. Bericht der Kassenprüferinnen 
7. Entlastung des Gesamtvorstandes 
8. Verschiedenes,Wünsche,Anträge 
 
Anträge können schriftlich bis zum 
10.04.2015 bei der Schriftführerin Elisa-
beth Villim,Im Schulacker 1, 79288 Got-
tenheim eingereicht werden. 
 
Mit herzlichen Grüßen 
Die Vorstandsfrauen 
 
 

Einladung zur Generalversammlung
Der Männergesangverein ‚Liederkranz’ 
Gottenheim lädt alle Mitglieder, Ehrenmit-
glieder, Freunde und Gönner des Vereins 
zur diesjährigen Jahreshauptversammlung 
recht herzlich ein. 

Termin:  Freitag, den 17. April 2015
Ort:  Sportgaststätte Schwarz-Weiß, 
 Gottenheim
Beginn:  20:00 Uhr 

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Totengedenken
3.  Offenlegung des Protokolls der General-
 versammlung vom 04.04.2014
4.  Tätigkeitsbericht des Vereinsjahres 
 2014-15, vom 04.04.14 – 17.04.15
5.  Kassenbericht 2014
6.  Bericht der Kassenprüfer
7.  Entlastung des Gesamtvorstandes
8.  Ehrungen
9.  Wahlen:
 a 2. Vorstand
 b) Schriftführer
 c) Rechner
10.  Verschiedenes Rückblick / Vorschau
11.  Wünsche und Anträge
 
Die Generalversammlung wird mit Lied-
vorträgen umrahmt. 

Anträge oder Wünsche zur Generalver-
sammlung oder der Tagesordnung können 
bis zum 15. April 2015 schriftlich oder te-
lefonisch beim 1. Vorstand eingereicht wer-
den, Walter Hess, Hauptstr.72, Tel. 5582
 
Mit freundlichem Sängergruß
Walter Hess, 1. Vorstand 
 
 

Instrumentalausbildung beim 
Musikverein  
Der Musikverein Gottenheim bietet in-
teressierten Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen die Möglichkeit, folgende 
Instrumente zu erlernen: 

Querflöte, Klarinette, Oboe, Saxophon
Trompete, Waldhorn, Posaune, Tenor-
horn, Bariton, Euphonium, Tuba
Schlagzeug (Drum-Set, Perkussion, 
Mallets, Pauken) 

 
Wir kümmern uns um den Einzelunterricht 
bei qualifizierten Instrumentallehrern und 
stellen im ersten Jahr das gewünschte 
Instrument kostenfrei zur Verfügung (Aus-
nahme: Schlagzeug). 
 
Gerne beraten wir Sie darüber hinaus be-
züglich der Anschaffung eines Instruments. 
 
In unserem Vororchester haben Kinder und 
Jugendliche bereits nach wenigen Monaten 
Einzelunterricht die Möglichkeit, gemein-
sam in einer größeren Gruppe zu musizie-
ren. Unser Neujahrskonzert, das Jugend-
vorspiel sowie diverse anderweitige Auftritte 
bieten unserem Musikernachwuchs die ide-
ale Plattform sein Können zu präsentieren. 
Abgerundet wird der musikalische Aspekt 
durch zahlreiche – von unseren Jugendver-
tretern organisierte – Events: 
Hüttenwochenenden, Bowling, Schlittschuh-
laufen, Spiele-, Filme- und Grillabende. 
 
Für Fragen oder Anregungen stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung: 
thomanmichael@web.de (07665/94 72 5 76) 

Ihr Musikverein Gottenheim e.V. 
gez. Michael Thoman 
(Pressebeauftragter/Jugendvertreter) 
  
 

Der SPD Ortsverein Gottenheim 
lädt ein: 
am 13. April 2015 um 19:00 Uhr in die 
Bürgerscheune 

Dr. h.c. Gernot Erler, MdB, Staatsminister a. D.  
Koordinator der Bundesregierung für die 

zwischengesellschaftliche Zusammenar-
beit mit Russland, Zentralasien und den 
Ländern der Östlichen Partnerschaft Son-
derbeauftragter der Bundesregierung für 
den OSZE Vorsitz 2016 hält einen Vortrag 
zum Thema:
 
Rußland, die Ukraine und der Westen  
Der Konflikt: Entstehung, Dimension, Per-
spektiven 
 
Aus der Ukraine-Krise entstand in kürzes-
ter Zeit der ernsteste Konflikt zwischen 
Russland und dem Westen seit dem Kal-
ten Krieg. Im Osten der Ukraine haben 
schon mehr als 5000 Menschen ihr Le-
ben verloren. Was wir bisher „Europäische 
Friedensordnung“ genannt haben, gerät 
aus den Fugen. Europa bemüht sich, mit 
Deutschland in einer Führungsposition, 
um eine Verhandlungslösung - ohne eine 
Erfolgsgarantie. Wie konnte es soweit 
kommen? Auf welcher Seite sind Fehler 
unterlaufen? Welche Folgen hat der Kon-
flikt für uns, für die Menschen in Osteuro-
pa, für die internationale Zusammenarbeit 
und die Beantwortung globaler Herausfor-
derungen? Und welche Optionen gibt es 
bei der weiteren Entwicklung? 

Unser Freiburger Bundestagsabgeordneter 
Gernot Erler, Osteuropa-Fachmann und 
Russland-Koordinator der Bundesregie-
rung, wird dazu vortragen und sich der 
Diskussion stellen. 

Mit freundlichen Grüßen
SPD – Ortsverein Gottenheim
Manfred Wolf
-1. Vorsitzender- 
  
 

Fußball  

Ergebnisdienst  
SVG I – FC Weisweil I 1:0 
SVG II – FC Weisweil II 4:2 
Hegauer FV Frauen II – SVG Frauen I 2:2 
SG Winden Frauen – SVG Frauen II 4:0 
SG Ihringen B – SVG B I 1:1 
SVG BM – SG Oberried BM 1:3 
SVG E I – SC Tiengen E I 7:2 
SVG E II – TuS Oberrotweil E II 4:2 
 
Die nächsten Spiele im Überblick:  
Samstag, 04.04.2015 
13.00 Uhr Bahlinger SC A II – SVG A 
14.00 Uhr SV Kenzingen II – SVG II 
16.00 Uhr SV Kenzingen I – SVG I 
18.00 Uhr SVG Frauen II – SG Könd-
 ringen Frauen 
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Das Freiburger ZauberSyndikat 
im April in der Bürgerscheune  

Im April geht es in der Gottenheimer Bür-
gerscheune mit Zaubereien und Comedy 
weiter. Am Donnerstag, 16. April, 20 Uhr 
ist das Freiburger ZauberSyndikat in der 
Reihe „Kultur in der Scheune“ mit seinem 
Programm „Zwielichtig+Manipulativ“ in 
der Scheune zu Gast. Das Programm ist 
auch für größere Kinder und Jugendliche 
geeignet, denn Phillip Flint und Giuliano 
Perducci präsentieren ein kriminell-gutes 
ComedyZauberTheater für jedes Alter. 
 
Das Freiburger ZauberSyndikat entführt 
die Zuschauer in das zwielichtige Milieu 
der Falschspieler, Finanzmanipulatoren 
und Möchtegernganoven. Die Akteure ver-
binden dabei Magie und Theater, nehmen 
sich meistens selbst nicht ganz so ernst 
und das Publikum gerne mal, augenzwin-
kernd, auf die Schippe. Am Ende haben 
garantiert alle ihren Spaß. 
 
Scheinjongleur und Münzakrobat Giuliano 
Perducci hält dabei bezaubernde Lösun-
gen für die Geldsorgen der Gäste bereit. 
Seine magische Fingerfertigkeit haben 
ihm seine Vorfahren in die Wiege gelegt. 
Vor seinen bezaubernden Betrügereien ist 
nicht mal er selber sicher. Der „sympathi-
sche Unruhestifter“ und Taschenspieler 
Phillip Flint beherrscht darüber hinaus 
die komplette Bandbreite des Tricksens 
und Täuschens. Charmantes Falschspiel 
mit spielerischer Fingerfertigkeit sowie 
die augenzwinkernde Interaktion mit dem 
Publikum sind sein Metier. 
 
Karten im Vorverkauf für die humor-
volle Zaubershow und für alle weiteren 
Veranstaltungen der Reihe „Kultur in 
der Scheune“ gibt es bei „Zehngrad“ in 
Gottenheim, Hauptstraße 49, Telefon 
07665/9477210, E-Mail: info@zehngrad.
com und im Bürgerbüro des Rathauses. 
Für Kinder und Jugendliche sind verbillig-
te Karten erhältlich.  
 
 

Kreativ und einfallsreich: Speck-
steinkurs mit Thomas Vierlinger  
Die BE-Gruppe „Cooltur“, die sich im Rah-
men der BürgerScheune für die Kinder-
kultur im Dorf engagiert, konnte kürzlich 
den ortsansässigen Steinmetz- und Bild-
hauermeister Thomas Vierlinger für einen 
Specksteinkurs für Kinder ab acht Jahren 
gewinnen. Das Projekt, das am Freitag, 20. 

März, und am Samstag, 21. März, in der 
Bürgerscheune und im Rathaushof statt-
fand, stieß bei Jungen und Mädchen auf 
großes Interesse, so dass an beiden Tagen 
insgesamt 12 Kinder zwischen acht und 
zehn Jahren kreativ am Speckstein arbei-
teten. Unterstützt wurde Thomas Vierlinger 
von Sabine Böhmer, Tanja Marxen und Bir-
git Maurer von der Gruppe Cooltur. 

Thomas Vierlinger, der auch das Material 
und das Arbeitsgerät mitgebracht hatte, 
führte die Jungen und Mädchen zunächst 
in die Grundlagen der Steinbearbeitung und 
in das Handwerk des Steinmetzes ein, um 
dann den Kindern bei ihrer kreativen Arbeit 
am Stein über die Schulter zu schauen und 
mit vielen Tipps und Hinweisen zu unter-
stützen. Die Kinder hatten viele Ideen, was 
aus dem Stein hergestellt werden könnte. 
Die Palette reichte von einer Eule  mit Vater 
und Kind, über Käfer, Kreuze, Herzen bis 
zu einem Kleeblatt oder einer Maus. Bevor 
die Kinder sich an die Säge wagten, probier-
ten sie zunächst die Steinbearbeitung mit 
der Feile aus. Dabei konnten die Kinder er-
fahren, dass die Arbeit am Speckstein ganz 
schön anstrengend sein kann. Als sie sich 
sicher fühlten, ging die Arbeit gut voran. 
Thomas Vierlinger unterstützte die Kinder 
mit viel Geduld und Geschick bei ihrer un-
gewohnten Arbeit und setzte mit den Jun-
gen und Mädchen viele kreative Ideen um. 
Auch das Wetter spielte mit und die Grup-
pe im Rathaushof wurde von Interessierten 
neugierig begutachtet. 

 

Mit Begeisterung und viel Eifer waren 
die Kinder an beiden Tagen bei der Sa-
che. Viele Objekte entstanden, die stolz 
der Fotografin präsentiert und dann mit 
nach Hause genommen wurden. Übrigens: 
Auch die Frauen von Cooltur hatten viel 
Spaß und konnten Wissenswertes über 
die Arbeit mit Stein erfahren. Die Grup-
pe Cooltur bedankt sich ganz herzlich bei 
Thomas Vierlinger für sein ehrenamtliches 
Engagement für die Kinder aus Gotten-
heim. Eine Wiederholung des spannenden 
Specksteinkurses für Gottenheimer Kin-
der – vielleicht im nächsten Jahr - können 
sich die Gruppe Cooltur und Steinmetz 
Thomas Vierlinger durchaus vorstellen. 
 

PRIMO-WERBUNG

Gehen Sie auf Mäusejagd

Wir sind der ideale Partner für Ihren Kundenfang – 
günstig, aber mit höchster Qualität.

Wir stehen Ihnen gerne 
zur Verfügung:

Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11 
Fax 0 77 71 / 93 17 - 40 
anzeigen@primo-stockach.de
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Tagepflege für Kinder – neue 
berufliche Perspektiven eröffnen 
Neuer Qualifizierungskurs ab Mai in Gun-
delfingen 

Das Thema Kinderbetreuung ist ein politi-
scher und gesellschaftlicher Dauerbrenner. 
Eltern wollen oder müssen früh nach der 
Geburt des Kindes wieder arbeiten gehen 
oder haben Arbeitzeiten, die von institu-
tionellen Kinderbetreuungseinrichtungen 
nicht gedeckt werden können. Mit dem 
generellen Anspruch auf Betreuung für 
Kinder ab 1 Jahr ist der Betreuungsbedarf 
weiter angestiegen. Viele Eltern suchen für 
ihre kleinen Kinder ein behütetes, famili-
ennahes Betreuungsangebot, das auf die 
individuellen Bedürfnisses ihres Kindes gut 
eingehen kann und dennoch vergleichbare 
Kosten hat wie eine institutionelle Betreu-
ung. Den Kindergarten- und Schulkindern 
fehlt es gelegentlich an einer Betreuung 
nach Einrichtungsschluss. 
 
Da sind Tageseltern gefragt – auch solche, 
die es werden wollen - denn Tageseltern 
mit ihrem zeitlich flexiblen und selbstge-
stalteten Angebot spielen in der Kinder-
betreuung eine wichtige Rolle. Der Tages-
elternverein Orte für Kinder Gundelfingen 
und Freiburger Umland e.V. bietet für in-
teressierte Frauen und Männer Beratung 
und Qualifizierung zur Tagespflegeperson 

für Kinder an. Unterschieden wird dabei 
zwischen der klassischen Tagesmutter/-
vater, die in ihrem eigenen Zuhause Kin-
der betreut, und der Kinderfrau, die in den 
Haushalt der Familie geht und dort die 
Kinder in deren Räumen betreut. Außer-
dem gibt es noch die Möglichkeit der Be-
treuung in anderen, geeigneten Räumen. 
Die Vermittlung erfolgt nicht ohne eine 
ausführliche Beratung, einen Qualifizie-
rungskurs zur Tagespflegeperson mit 160 
Unterrichtseinheiten, eingeteilt in den 
Grundkurs mit 30 UE und den Aufbau-
kurs mit 130 UE (nicht für Fachpersonen 
nötig), einen spez. Erste-Hilfe-Kurs und 
einen Hausbesuch. So wird sichergestellt, 
dass suchende Eltern ein qualitativ hoch-
wertiges Betreuungsangebot erhalten. 
Eltern, die eine Betreuung für ihr Kind 
suchen, werden ebenfalls intensiv bera-
ten, um so genau wie möglich auf ihren 
individuellen Betreuungsbedarf eingehen 
zu können. Außerdem erhalten sie eine 
fundierte Beratung, was die Finanzierung 
der Kindertagespflege und eine öffentli-
che Förderung anbelangt. 
 
Der nächste Tagespflege-Qualifizierungs-
kurs findet von Mai bis Juni 2015 in Gun-
delfingen an 3 Samstagen und 3 Abenden 
statt. Anmeldung über den Tageselternver-
ein Gundelfingen, tel. 0761-58 999 08. 
 

Der VdK  Ortsverband Gottenheim infor-
miert:  

13. VdK-Landesschulung für 
Behindertenvertreter am 8. Juli 
in Heilbronn 
Jetzt anmelden!  

Bereits zum 13. Mal führt der VdK Baden-
Württemberg eine landesweite Schulung für 
Vertrauenspersonen behinderter Menschen, 
Betriebs- und Personalräte sowie andere 
Interessierte durch. Die alljährliche Groß-
veranstaltung in der Harmonie Heilbronn 
findet am 8. Juli 2015, 9.45 bis 15.30 
Uhr, statt. 2015 geht es um das Thema 
“Lange krank – Eingliedern statt ausmus-
tern. Erfolgsmodell BEM?“. Anmeldeun-
terlagen gibt es beim VdK-Landesverband, 
Johannesstraße 22, 70176 Stuttgart, Te-
lefon (0711) 61956-52. Programmdetails 
finden sich unter www.vdk-bawue.de und in 
der März-VdK-Zeitung. Die Tagungsgebühr 
beträgt wie im Vorjahr 105 Euro. Flankiert 
wird die VdK-Traditionsveranstaltung von ei-
ner Reha- und Gesundheitsmesse, die jeder 
Interessierte ab 10 Uhr kostenlos und ohne 
Anmeldung bis gegen 14.30 Uhr besuchen 
kann. Es werden gut 40 Aussteller (soziale 
Einrichtungen, Selbsthilfegruppen, Reha-
träger und Beratungsstellen) erwartet 
 
Anton Sennrich 
Tel: 07665-6373 

Start in den Frühling!  
Interessante Exkursionen und Bildvorträge 
warten auf Sie. Besuchen Sie unsere Aus-
stellungsräume mit neuen Fotos aus der 
Kaiserstühler Vogelwelt und Skulpturen 
aus Lösskindel. Das komplette Programm 
erhalten Sie bei den Tourist-Informationen 
am Kaiserstuhl bzw. unter www.naturzen-
trum-kaiserstuhl.de. Zu diesen Veranstal-
tungen ist keine Anmeldung erforderlich. 
 

Donnerstag, 9.4., 19.30 Uhr 
Bildvortrag: Wildkatzen am Kaiserstuhl 
Neueste Informationen über einen selte-
nen Waldbewohner in unserer Kulturland-
schaft erfahren Sie von einer Wildbiologin. 
Ihringen, Naturzentrum Kaiserstuhl am 
Rathaus, 5 €, Stéphanie Kraft 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Öffnungszeiten: Montag/Donnerstag 10 – 
12 Uhr, Samstag 15 - 17 Uhr 
 

Kontakt + Information:
Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarz-
waldverein e.V.
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen
Tel: 07668 7108 80 (Mo + Do 10-12 Uhr) 
Email: naturzentrum@ihringen.de
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de 
 
 
 
 

Seminarreihe für touristische 
Leistungsträger im Naturgarten 
Kaiserstuhl  
Die Naturgarten Kaiserstuhl GmbH bietet 
den touristischen Leistungsträgern in der 
Region regelmäßig die Möglichkeit, sich 
zu verschiedenen Themenfeldern weiter 
zu bilden. Das Ziel ist es, die Qualität des 
touristischen Angebotes langfristig zu si-
chern und in einigen Bereichen auch zu 
verbessern. Ein Bestandteil hierbei ist eine 
Seminarreihe mit verschiedenen Themen-
schwerpunkten. Den diesjährigen Auftakt 
machte ein Seminar am 12. März 2015 

im Badischen Winzerkeller. Frau There-
sia Datz, Geschäftsführerin der Lohospo 
GmbH aus Freiburg, referierte in einem in-
teressanten, informativen und kurzweiligen 
Vortrag über die richtigen Vermarktungs-
strategien für Beherbergungsbetriebe. Zwei 
wesentliche Fragestellungen wurden von 
Frau Datz erörtert. Zum einen, wie und 
wo man sein Haus richtig präsentiert, zum 
anderen wie man Preise unter Berücksich-
tigung des Wettbewerbs, des Marktes und 
der anfallenden Kosten richtig kalkuliert. 
Abgerundet wurde der Vortrag durch gute 
Praxisbeispiele und Empfehlungen für eine 
marktgerechte Produktentwicklung. 

Frau Datz vermittelte, dass für die Ent-
scheidung eines Touristen für eine Regi-
on, das Profil und die Wiedererkennbarkeit 
des Standortes, sein Erlebniswert und die 
Verfügbarkeit konkreter Leistungsangebo-
te entscheidend ist. 
 
Fortgeführt wird die Reihe mit dem Se-
minar „Französisch für den Alltag“ am 
15. April 2015, das auf großen Zuspruch 
gestoßen und mittlerweile ausgebucht 
ist. Bei einer entsprechenden Anzahl an 
weiteren Interessenten kann ein zweiter 
Termin am 16. April angeboten werden. 
Abgerundet wird die Seminarreihe im ers-



Seite 9GEMEINDEBLATT Gottenheim · Donnerstag,  02. April 2015

ten Halbjahr 2015 mit einem Vortrag zur 
DTV-Klassifizierung am 11. Juni. Für nä-
here Informationen wenden Sie sich unter 
info@kaiserlich-geniessen.de an die Na-
turgarten Kaiserstuhl GmbH. 
  
 

Pheromonaktion 2015  
Liebe Winzerinnen und Winzer, 
 
es ist wieder soweit! Die diesjährige Aus-
bringung der Pheromondispenser findet 
am Samstag den 11.04.2015 statt. Das 
Mittagessen nehmen wir wie gewohnt ab 
12.30 Uhr in der Winzerhalle ein. Es sind 
alle Helferinnen und Helfer herzlich dazu 
eingeladen.  

Wir bitten alle Winzerinnen und Winzer 
mit Rebgrundstücken in Gottenheim oder 
der March, sich wieder an dieser Aktion 
zu beteiligen und alle noch hängenden 
Dispenser aus dem Vorjahr, bis zur Aktion 
abzuhängen. 
 
Bitte meldet euch direkt bei einem unserer 
Blockwarte: 
 
Barleon Horst Tel:8320 
Hess Walter Tel:5582 
Hunn Otto Tel:7401 
Meier Ernst Tel:8731 
Meier Uwe Tel:9390380 
Schmidle Lothar Tel:8751 
 
Wir möchten uns für die gelungene Aktion 
2014 bei allen Helferinnen und Helfern, 
besonders bei den Blockwarten bedan-

ken. Es wird jedoch immer schwieriger 
für die Blockwarte, genügend Helferinnen 
und Helfer zu finden. Weshalb es wich-
tig ist daß Alle Winzerinnen und Winzer 
in einem angemessenem Umfang an der 
Gemeinschaftsaktion „Pheromonausbrin-
gung“ teilnehmen. Pro Ha benötigen wir 
1,5 Helfer ca. eine Stunde . 
 
Eure Winzergemeinschaft Gottenheim e. V. 

WÜNSCHE UND ANREGUNGEN?

www.primo-stockach.de

Online finden Sie nützliche
Informationen:

Preislisten Ansprechpartner
Angebote

Natürlich sind wir auch persönlich für Sie da:
Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11
anzeigen@primo-stockach.de


